
 
 

 

„ganz.schön.alt“ – 
Neues vom „Brandsteig“ und aus der Kreisarchäologie 

 

Zum Vortrag am 20. Oktober 2023 bittet die VHS um Anmeldung 
 
 
Unter dem Titel „ganz.schön.alt“ wird Dr. Johann Christoph Wulfmeier, Mitarbeiter des 
Landesamtes für Denkmalpflege, über aktuelle archäologische Ausgrabungen und Funde im 
Landkreis Rottweil berichten. Verschiedene Grabungen in Rottweil selbst erbrachten in den letzten 
Jahren spannende neue Erkenntnisse über die römische und mittelalterliche Besiedlung der Stadt.  
Weiterhin werden an diesem Abend natürlich auch die archäologischen „Hotspots“ des Kreises, wie 
z. B. Schramberg-Waldmössingen und der bekannte Tempelbezirk „Brandsteig“ in Aichhalden-
Rötenberg bzw. Schenkenzell, wieder Themen sein. Die Funde zahlreicher Begehungen der letzten 
Jahre zeigen, dass die Örtlichkeit am Brandsteig nicht erst in römischer Zeit, sondern schon im 
Mesolithikum, also vor ca. 12.000 Jahren, häufig aufgesucht wurde. 
 

 
Weihestein vom Brandsteig           Foto. R. Mahn 

 
 
Möglicherweise vor 200.000 Jahre wurde ein Schaber aus Feuerstein hergestellt, der auf einem 
Feld in der Nähe Rottweils aufgelesen wurde. Dieser bislang älteste archäologische Fund im 
Landkreis ist nun wirklich „ganz.schön.alt“! 
 

Zu diesem Vortrag am Freitag, den 20. Oktober 2023 laden der Historische Verein 
Schiltach/Schenkenzell und die Volkshochschule herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um   
19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach. Gebühr € 4,-- an der Abendkasse. 

 
Wir bitten um Beachtung: Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis Freitag, den 
13. Oktober 2023 gebeten. Anmeldungen nimmt die VHS Schiltach-Schenkenzell, Telefon 
07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751, E-
Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de bis zum Stichtag gerne entgegen. 
Aber auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen! 

 
Schiltach, den 27. September 2023 (rm)  


